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Bezeichnung des Tagesordnungspunktes: 
 

Förderantrag Erneuerung Straßenbeleuchtung - 3. Bauabschnitt - Beratung und 
Beschluss 

 
 

 
Sachverhalt: 
 
Mit Förderantrag I im Jahr 2011 wurde die Erneuerung von 84 Beleuchtungskörpern 
beantragt und bezuschusst (40 % Förderquote). Gesamtinvestition 51.833,83 €/Förderbetrag 
19.500,20 €. Die Maßnahme ist umgesetzt. Folgende Straßen sind umgerüstet: 
 
  4 St. Börn 
  4 St. Hafenstraße 
13 St. Heikendorfer Weg 
  9 St. Katzbek 
13 St. Oberdorf 
10 St. Steinkampberg 
27 St. Strandstraße 
  4 St. Wiesenweg 
 
Mit Förderantrag II im Jahr 2012 wurde die Erneuerung von 80 Beleuchtungskörpern 
beantragt. Der Zuwendungsbescheid liegt vor (25 % Förderquote). Gesamtinvestition 
45.600,-- €/Förderbetrag 11.400,-- €. Um die Förderung zu erhalten, muss die Umrüstung bis 
zum 31.12.2013 abgeschlossen sein. Folgende Straßen sollen umgerüstet werden: 
 
10 St. Buerbarg 
  5 St. Dorfstraße 
  5 St. Fördewanderweg 
10 St. Friedrichstraße 
  9 St. Parkstraße 
  8 St. Prof.-Munzer-Ring 
19 St. Steiner Weg 
  3 St. Steinkamp 
  4 St. Sportplatz 
  5 St. Nordmole 
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  2 St. Dorfplatz 
 
 
Mit dem Jahr 2013 besteht letztmalig die Möglichkeit, die Umstellung der 
Straßenbeleuchtung auf LED-Technik fördern zu lassen (Förderquote 20 %). Es ist 
beabsichtigt, bis zum 31.3.2013 einen Förderantrag abzugeben. 244 alte Pilzleuchten 
müssen bis zum Jahr 2015 noch umgerüstet werden. Zudem macht aus 
Energieeinsparungssicht die Umrüstung von weiteren 55 Peitschenleuchten (u.a. 
Brodersdorfer Weg) auf LED-Technik Sinn. Bei einer Mindestfördersumme von 10.000,-- € 
ist ein Gesamtinvestitionsvolumen von 50.000,-- zu verplanen. Für folgende Straßen soll der 
Antrag zur Umrüstung gestellt werden: 
 
Kosten für moderne Pilzleuchte mit seewasserbeständiger Lackierung: 552,76 € inkl. MwSt. 
Kosten für LED-Peitschenlampenkopf 551,33 € inkl. MwSt. 
 
Variante 1: 
Mit Peitschenlampenkopf: 
23 x Brodersdorfer Weg 
5 x Hafen Nordmole 
8 St. Schwanenweg 
8 St. Buerbarg 
1 St. Dellenberg 
Mit moderner Pilzleuchte: 
11 St. Feldstraße 
12 St. Langensoll 
  5 St. Reiherweg 
  4 St. Kuckucksredder 
  5 St. Am Kiewitt 
  6 St. Erich-Schwarz-Str. 
  2 St. Rosenstraße 
 
Variante 2: 
Mit moderner Pilzleuchte: 
11 St. Feldstraße 
12 St. Langensoll 
  5 St. Reiherweg 
  4 St. Kuckucksredder 
  5 St. Am Kiewitt 
  6 St. Erich-Schwarz-Str. 
  2 St. Rosenstraße 
22 St. Kibitzredder 
14 St. Wilhelm-Sprott-Str. 
  5 St. Karkamp 
  3 St. Lindenstraße 
  5 St. Schwanenweg 
 
Bei Realisierung der Variante 2 verblieben noch 150 Pilzleuchten mit auslaufender 
Quecksilber-Dampf-Technologie, die in den Jahren 2014 und 2015 auszutauschen sind. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Teil 1 (nur für Bauausschuss): 
Nach Freigabe des Haushaltes 2013 durch die Kommunalaufsicht soll die Beschaffung der 
im Förderantrag definierten modernen Pilzleuchten eingeleitet werden. Die dafür 
notwendigen Mittel sind im Haushalt 2013 eingeplant. 
 
Teil 2 (für WA und Bauausschuss): 
Der Werkausschuss empfiehlt dem Bauausschuss der Beschlussvorlage Teil 2 für die 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik entsprechend Variante 1/entsprechend 
Variante 2 (nichtzutreffendes streichen) zuzustimmen. Ein diesbezüglicher Förderantrag soll 
bis zum 31.3.2013 gestellt werden. 
 
 
 
  Gesehen: 
Nickenig   
Bürgermeisterin  Körber 
  Amtsdirektor 
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